
Abschrift»

Jeher WM 0 1 gangsssue ü e n •

' Von Di> MIMs1m Stapel»

2weifexlos hat die Geschichtswissenschaft ihrs eigenen erLsn^tnisths- 
oretischen und msthodblogischen fundlagen Und damit inr abgrenabar 
ForBehangs- and De rstellüng.srecht • Daher hat sie auch d< s Ment, sic.i 
t s. Kn' die Auflösung in Licht s-sls Psychologie (Psyc ho log i smas), in 
Blents-alsBiologie (Bidogismus)in Soziologie (Kollektivi s ■ mus), 
Äichts-äls-GsssIls shaftlichkeit usw*) od r gar in pure Propagan -s 

■ (tub j ktlvismus, Ablehnung jeglicher -Obj* ktlvität") zu wahr^n» - V 
setzt sich nur dann ins Unrecht, wenn sie, ihrerseits die Eigenr 
anderer missens enuften v r xet zt , d- Historismus). Lum axis in i^ n

. Erklärungsprinzig des gesamten men üblichen Lebens erhebt»

Dies sei vorausgescheckt, um die- ‘folgenden Ausführungen gegen das 
Verständnis zu wahren, als ob wir o^su beitragen Wollten, < 
te in Psychologie,- Biologie, Soziologie, apologetische Priva gen da and . 
dergleichen auf zulösen® Wir beschäftigen uns 1 fester Ahger^nztheit 
mit einem Problem der Massenpsychologie, um einen,Vorgang
den Mm der Historikerin seiner Jeschichtsbetraentung und deechiohts-' 
Schreibung historisch, der Jurist in seiner Rechtswissenschaft juristiso 
,der Arzt in seiner medizinischen Wissenschaft hygienisch#

iner theologischen Wissenschaft theologisch hebe

Wir wissen, dass er nicht nur körperliche, sonde ch ree rische 
Krank n gibt, die s urch, geistig« ;ion” verbreiten - 
Baschwitz- hervorragendes Werk über, den Rassenwahn bleibt unvergessen® 
(Ich darf au6h auf meinen Baabe^Essay -Die sozialen Wahnbilder. Phan­
tome y PaktIonen, MoralIsmen” vom. Februar 1928 hinweis, n.) Es gibt nicht 
nur. seelische Erkrankungen der Individ len, sondert auch seelische Mas. e n 
erKr nkungen, ansteckende Beuch des t sist-s, ’als weich'- "dämohiseh”, 
ganze Völker, ganze Kulturkreise,ergreifen und, ein Phänomen der Belbst 
Zerstörung des Lebend, dezimieren® Diese Beuchen .treten in der Form das 
religiösen Fenatirxaus oder, in xr Uglörer Atmosphäre, tie f natisic- 
rende Boziallehren auf® Ihr Merkmal ist immer d r Fanatismus» (Nicht 
umsonst findet man im neuen Testament die Mahnung:

Titus 1, 13® Vgl® leTimthgus 1,lo:

Die Ursache solcher sso lischt-n assenseuchen ist überall eine tiefe 
lebensnot, ein Leide, mit dem did Menschen als Individuen nicht fertig 
werden und für das sie daher nach ein -r Schuld* suchen® Der Schuldhe* 
griff, gemischt'aus dem moralischen und• em jur ist i ehen Schuldbe^Tiff 
mit dem allgemeinen Kausalbegriff, spielt im geistigen Leben di 
Bolle *1$ die Bazillen, Virus, Bakterien im körperliehen Leben: eie 
bewirken die ”Auetecküng^® Anfällige Seelen sind empfänglich für 
8chuld&nklag6n, c n konl n moralischen und juristischen 
kreis überschreiten® Und zwar ist -es die Kollektivierung:einer Schuld, 
die den Schuldbegriff infektiös macht. (Men verwechsle diesenBegriff 
nicht mit dem der,”Slade”. Der ehr if t liehe. Lünderbegri f ist twes 
wesenhaft anderes als dHr mor c11 s ch-r echt11ch-urbä etliche Eegriff der 
Kollektivschuld;' indem"er die *: ” auch auf den'Ankläger 'ausdehnt - 
und sie vor das abermensohxiche Gericht Gottes stellt, entgiftet er



v7o imer in der menschlichen Gesellsdhuft $ine- schuld entpersönlicht 
und kollektiviert wire,- ist dem Diügnöst.r ichete Sympton ge-

, eL S'ue r kr ah Kun g im Entstehen
ist». Ein von dieser wahrhaften nkheit befallen s Individuum wird 
sich der Pra^wlrdigkeit des griff es *höHcktiysc-. u...drr nicht mehr
bewusst, kaab"~S ichdel'sexoen nj ,
erkrankt ist und der*Abwehrstofa ^sligide gesprochen:

- es ist M ver bit , .
Äre Heilung 

als die, dass' man sica immunisiert* lie Einsichtigkeit
Us einzige Schutzmittel g ann: 11Lilu&g auröh sach-

iheh-Mstzeherkr Ankungen, - dem rympton des
Auftretens von Anklageh wegen el hull* erkennbar wer-
... en, führen Swange haft zu lL-s molg/ ngan.- Selbst im Kultur kreis 

- Hindus, die zur Toleranz uH^zum ‘Synkretismus neigen, sind zuwsilen 
jähe fanatische Mass
ter den Aben, länder . he Konstitution dieser Beuche, als
1 1^ solche zum «ewig. Uspsch-lichSh» gehört, b sonders zugänglich ist! 
in dt r ÖL schickt des Abenalande^ gibt es äusser zahlreichen Verfol- 
gungekraissn und -z/ ntenverfolgung,

- . die ’^grouse* Bevulution in Irankreic folgung im
is car * Heiligen Allin ,

ländischeh Kulturkrais^ und eleo alle europäischen Kationen- in "Lit- 
e ghx ist 1 ichyThe ölogische Ketz.ef1Verfolgung,.

die bei und in Deutsc land im 13» J&hrhündi z "Höhepunkt erreich- „
L-sL^Ls^Ä^Äs^vs^

Höhepunkt im 1^* Jahrhundert /©rye treten im Zus am
hit- schweren ;KriegsZeiten auf.

3»
-

" Heute steht r Masrenverfol*
" ■ - 'M sgs,zd-itsn. 'Dier.-

M1 aber handelt cs sich Mäer um theologische noch um dgmono logische, 
sondern um idoolox ischu Verfo^i.^ ui <>n* Die Ideologien nind bei den 
verschiedenen Da Pionen und innerhai Krsük-
heitseffckt ist überall der gluMhs: Ausrottung der ^'feindlichen* D 
Ideologie durch Abtötung ihrer Träger und duSch ideologische Immuni- 
sisrung(*§rZiehung«) der von der Anet^l^g ^drohten.

Begonnen hat dieses Zeitalter damit, d: ss- sion in Bussland die kommu­
nistische Infektion aasbreitete -- der Zusammenbruch Busslants im 
ersten Weltkrieg hatte den Zonen äafür schaffen® Dis Infekt on griff 
über auf andere Völker- die '1* mren; di® *Ideclo-

- gie« war- jedesmal' eine , selbe: Verfqlgungs-
wellen üb^xiluthten Italien, 1) utbc. ' . ni * In Russland, rica- 
tete sich die Verfolgung ge^ , ? «Erger«^ die
«Kulaken* # gegeb alle ^MsMzsndeE«, Das- entsprach der /kommunistischen 
Ideologie*. In ^Deutschland richtete ^ion, hin Verfolgung' dir- Juden 
und Lommunistsi . at sprach der Le. In Italien .richte-

ich die Fer mg^geg^ din Ir^imaufer und' - ■ n»
Das entsprach der fäschistis loeologie.' It Bpm it.ete sich
din-.Verfolgung g< orach der



-

wandte. sich die Verfolgung GSgNn die "autoritären Staatsf ormor"» MH 
entsprach der demokratischen -Ideologie» Uebifall tpllzieht sich mit 
verschiedener' ideologischer Uegründuhg, der Wesenhaft gleiche Vorgang 
mit gleichen Methoden und gleichem Ablauf» Verfolgung erzeugt Verfol- 

-
■ 1 - ■ ■ ; -

Es, handelt sich um e in Gesamtph&n omen» um einen degenerativ- n Vorgang# 
der ganz Europa und Asien ergriffen -.und auch Amerika,-freilich in 
geringerem Trasse, infiziert let, .Pie’ "Vorz^ic. ”, die den Wind be- 

- sind in verschiedenen landWaheften und.Mat Ionen verschieden, 
aber die $abstanz- - das was in d< r Klammer” steht - ist liberale die­
selbe:

Fragebogen plus Kontentrationslager plus Geheimbefehl?: plus Liquid le- 
,rung pon Individuen und Massen plus Zersetzung der Familien plus DS- 
nunziation und Spletzelei plus Bestrafung, plus Erziehung» Besonders 
zu beachten ist dabei: immer und überall wendet s^ch die»Verfolgung 
auf, irgendein ■ die deWeilige Bi1düngee<nicht: denn sie 
ist die Drägerin der. einzigen Heil- und Ali'weü?^ der Mhsloht» 
immer und überall wird cis VerMlgung. getragen; von den Fr imitiv jn und . 
den Dekadenten» Der Primitivismus allein ist zu träge zum Verfolgen, 
die'' Dekadenz aIxein ist zu schwach zum Ver; . t die Mischung 
von PrimitivIsmus und Dekadenz (von Brutalität und Intelligenz) er­
gibt jene Virulenz, die furchtbar wie Pest und Geiers unter den Mcn- 
Wauen wütet» *

Wer den Verfolgungswahn, der seit Wl? im Zusammenhang mi 

b i den Siegert nicht weniger < siegten, nicht als ein 
sich zu^vd g« ndse u«samtphänomen versteht# vor unser Leit- . 
alter nicht® ' — .

Was die Verfölgungsr.eucne von 1917 bis heute von den früheren Verfol- 
guagsssuchen (Ketzer^ Hexen) unterscheidet, ist, nass ihr,. 
Fesen und ihre Methode Industriexl ist» Ihr Ursprung una Herd (focus ) 
ist nicht, die 0alte" Schicht: der Bürger und 
dar industriellen Massenwelt• >iin ist es auc ndet^ dass ihr 
die Kraft der *Selbst heilung* fehlt - axles Industrielle muss sich 
hemmungsxoe bis zu seine mA nd ,
(Daher gehören die Fortschrittsideölogien, 
Kreislauf” und dergleichen wesenhaft zum Industriezeitalter*) Die 
Ketzerve3fölgungen erzeugten aus sich selbst, Weil sic religiösen ' ' ■ 
Ursprungs waren, die Heilkraft d»s Marty r Ismus: religiöses Mrtyrsr-

Lügt** bei den Verfolgungen ideologic emou Ursprungs »aber hat 
das Martyrium seihe'Kraft verloren: de du-nier hanäelt ~s . ich nicht 
um '"Bee leh*, ■ sondern um *Nonschsnmatsri«l* und ” Ar b sits fr v t $ w. Mate­
rial wire sexbstverstäudlich verschlissen, Kraft wird selbstv 
lieh verbraucht» Die '.Hexenver folgungAi , 
weil sie dämanologischen (wabergläubischen^) Ur^.ruhgs Waren# die• 
"Hellkraft Ker Aufklärung» (Damit weise .. wir auf die tiefste ' furzei dos ’ 

. "Aufklä rs” , au Livs istuxig des "BatIona 
mus* ) • bei, den Verfolgungen id -ouc^ .isch^u ursprun, s hat die ufkläru^g 
ihre .Kraft*verloren; denn jeuo Ideologie;bs^msprüeht 
edin* (Das. MinisteriUm doebbexs hiess offiziell: leichsmiaist^rium für 
Vö Iksaufklärung und Propaganda Auen der Demokrat Ismus b spracht, 
das Volk-"aufzükxären”. Darum geht die ideologische Perfol un. im Un­
terschied zur Ketzer- und Hexenverfolgung immer sofort zur«ErZiehung”? 



« 4 —

über, die aber nicht mehr Bildung- im edlen ,Sinne,, sondern nur Schulung 
i pöiiGischvin - mt der einzig­
artige K Kre 5; folguuK zustande: 
broodsne Verfolgung soll durch .di^ folgen ce 
Vs ung g en® Hass erzeugt/« s», Bache Ge. >
Uhd so roll a- s Heu , ss & ine seIbstheilung gibt, 
d eM n.de z u : n it alters*

Da ei erwarten ist, hem; es nur<sins ärztriche 
Heilung ge , ' u^sPS .unä’Tsien“" 
zur. Er lb sehen zu hrit 'n. ist ai in dre MMN u-r • g®
Vor der Einsicht in die Jesen der Ideologie e-lischt die Wobt der 
Idealogie® Ns gibt kein and res -Heilmittel als die Eins!oht"kM7it®

Ich vendmich an d.i'

Die Verfolgu 
a asge broods n j - es her ■ Mitt e I ®Z A n d i s St - I le dee- 
man möchte fast sagen; ehrlic•oneiterneufens, dem frei! 
Tien oft g - den de Tortur vorausginge*, 
sind Lonzsntz 
treten® An . 
bogen, Konzentratiom h -er, ..^ssan^iquidatiot haben etwas 

tssen* die Individuen und 84 vor- 
arbai^^n« sie Om laufenden Band - aer erste Mschln^nr^um 1st s »Lüro» 

-
“uiquiaatiov* (mit Masohin , 

usw®) ist' niuscih *

Eine solche technisch-maschinelle Behandlung von geistigen .Verhaltungs- 
1ico, dass man es - unbe- 

mt'mshr mit.'einzelnen'Mens'cnen zu tun hat, sondern 
Menu Id» - niöht^ 

ötven
-. ent® Ketzer , iur einzelne
Hexen,., mau < Person auf Ketzerei Oder Hexerei hin uu- 
tkrsuon^n® I 3 Strafvollzug® 

aid zu tun, so genügt es fest zu- 
stellen,' pser dem von vornolrsin^ icHten Kollektiv angehört oder 
nicht ÄvgÄhört hat® Da lässt sich durch Fragebogen feststellen® Die 

onen, sondern nur noch 
mit Rubriken &s. M tun. sollte mnn jenes einzelne RLtück* 

itvrsuchen* so würde
das sehr viel Ara ; itsZH iu Mis y at: lit ^n- und ne amt nga hält er kostet) 

, jun^ Produktiohsko^t 
,(U trrsuenun,-, un'ö A t d^es Produktes (Verschwinden der

.

, exakt arbeitet, esfkoM Drm
--ar vor, um so M , . . KOohlne is^ Aber 

»MvoIMoEoMsLt-?n- nimmt man um aos immerhin doch siMeren üesam^pro- 
maschin^nluft produziert, • 

Urrtüm^r und’ dueti^mörde, s
. und Vernunft; 

eusgesuhal >CwLx» sind'ha aca. toenuis ^ is f eohnik 
transsoendiert heute ihrs Grenzen®.' Das Ergebnis ist: Moral und Becht 
verscutiiuas u aus der t, ihre Schatten leben nur noch in der Propa-

n.de


gända weiter, wo sie s I s A b i e i is toff a abgenutzter Z& ite-..
^rdsn,- urn feierabenas did Gemüter js^nachdem, zu

oaer zu erregen«

Wenn wir dis Be the; Kollektivschuld * Erfassung der Schuldigea - 
Erledigung durch technisierte TäMs üüiafschauen 
in diesem Sy st , • die Schuld, ssM« -er Irrtum? 
60 ergibt sich: er liegi trozeeses; in 
der Erfassung« Pie Erfassung de!^tcnulüig^r* durch Erägebögen ist 
dem Jeuriff der »Sonu ld” nicht adSaiut« Mit dieser, Met node »iru nur 
durch hüfalKM unter vielen Ijwc^uxdigcd auch ein ^cnuldi^r geiunec , 
Ehrend -als klügersn Schuldigen, sich der Brfassu g leicht s-htaicnen_ 
können« Nis Technik der Erfassung ist -dem.Ethos, dem sie die : > 
fremd« Das, kommt daher- dass $ in 3g le, die sich in ihrem Kampfe ■• 
eines solchen Mittels oedient, in ^hrh i . Ethisch, soud. rn 
nur auf Pachtverhältnisse gerichtet ist» i 

z < Z 1 - > ; ", ( ' , . 

Doch dl s- mag auf sich bi , um Einsicht in c 
Irrtum zu gewinnen, dir sich z wie .ehe•• '• das-Verfah« 

schlichen hat, Prags. bog*m.s« 

per Jurist kann eins "bchald” i , 
alle Schuld ist personengebunden« Lind vis le ^ersdneh einsm Vergehen 
oder.Verbrechen beteiligt, co muss der Dichter den ganzen Kreis der Ss^ 
teiligUn bin: ■ . ehmen, ■■ ko ka - 
schuld, Mitschuld, Unschuld der eins gfö .festzustelle 

von der w. im ha ft s n ..Eonstr ukt ion immc - htpj.rsön^^^
; jeder? der durch irgend ein äusseres ' em«r - jgie ‘ tell- 

haftig ist oder gewesen ist, gilt als .straffällig« So werden Schuld- 
f b sts t el lung und Schuldbestrafung durch den Er a b o j on k o l le gj iyjiertg. 
An die stelle ces personenhaften 8cnuldbewIses treten die 
ein^r abstrakten Idee und an dl#'.Stell 
tritt die ;* .

sLei tung der logischen Abstrakt ibn •
* Büros* habe ich an vsrschieüeuSü Stei: e Drei Stände.
Versuch einer Morphologie kss* behandelt« Eine besoa- 
derb Ausführung hier würde" 'den E. ^men vie sei Abhandlung spr^ng^u«)

Ustellen zunächst das Un jur is tische d e Er s g - n og •• n-Vs r fa hr s ns fest»

Erstens* Zivilrechtlich ^ilt> a s* r, aez s oder Ver­
brechens ang6kl^gt ist, verschweigen darf, was ihn selbst belastet« 

aufrsowohl more lisch als durch Interesse mit ihm 
Verbunds n ist, darf schweigen über das, wes ihren. Mann be la st et ♦ Daher 
sieht man von ihrer Vereidigt • Der Fragebogen aber fordert, de 
der jefragte sich selbst D^xastrt« Eelne Selbstlelastung aber hat nicht 
nur für ihn,' sondern auch-iür s^ine Angehörigen katastrophale Polgen» 
Der Befragte wird, also durch KgDMissenhafte* t usi illühg des Prag«: boguns 
in schwere' sittliche Konflikte gestürzt« Der Gewiesen-. 
den 11agebogen begünstigt; er wird uns, as ■ ihn belastet, nach 
keit verschweigen und neri ■ •. Der c swisse nh a ft L w! i- d durch genaue 
Angaben über sich und. sei jo f-o J agiück bringen, nur • woii er r'ueb 
dünn nicht ju, ill, n * ' 
MD handelt sich dabei nicht um’^'e ins , drall mit unter- 
lauftn und unverW idlich sind1 , Ms ha lt sich um ein grundsätzlich 
und wesenhaft ungerechtes Verfahren, dos, um ein bsstä



Kollektiv zu erfassen, Massen von Gerechten bestraft, gchädigt und dif*
• famiert • Dis 17 - iS 1st also ungerecht.*.

ZWO it sns • Vö Iker r e cht 1 i c h -gilt, des® gegenüber dem Kriegsfeind (der 
TEeixTpers t, Nein- ~—jr-wndeteT-errr , kein • 
inimicus, sonder?., ein host is, .unci ale solcher, der dem Völkerrecht1 
untersteht,■ein Kc die «Kriegslist« gestattet 1 .* Pri­
vatleben ist die Usbsrlistung mor ^11 sah unzulässig und in be st immten 
Mllsn (betrug usw«) juristisch straffällig; im Kriege der Staaten aber■ 
ist .die erlaubt und wird 2UM ilen geradezu gefeiert und zum'Buhm anga- 
rechnete Wenn zwei Kationen im ”Kria, szustande” LiteInander leb , 
also der Miede noch* nicht geschlossen” ist (paotum), so ist die Kriege 

, list rechtens« Verlangt der siegreiche Fe;nd vom unterlegenen Feind Mr 
dem Friedensschluss eine Selbstbezichtig- bä dinting durch, 
den Fragebogen,,/so ist das nicht eins Handlung unter ^ivilrecMt.^^  ̂

. dem eine Kr 1g gs ha nd 1 und der: unterlegene Feind hat' das Lsent, 
sich durch eine «Kriegslist*1 dem Feinde zu Cut ziehen, das Jie isst , auf 
dem Fragebogen .Angabe n zu machen^./ die.den Feind irreführen»

ragebogensystem krankt also J grundsätzlichen Gebr^ü. 1- 
sinem völkerrechtlichen und ist daher als Methode 

ndung Mbrauchhar.» * .

n der Landschaft des Misstrauens, di 
bogens in Europa geschaffen, Wörden ist, oben Verdacht gegen'

',den Autor auf kommen zu .lassen, betens ich, dass ich selbst, ch 
Mtgl ‘DAP war, sondern von ihr verfolgt worden bin, kei- 

D-Us^d hat-t^f hL- ? 
gersentigke it des Frag duronsonaute, bä Handelte ich ihn so, als 
ob er rechtmässi -^t pro domo, sondern pro 
puplico)» 

' Ms Unrecht des Fr Ago bo , 
' auch sittlicher Art» Gir haben zwei sitt^ichs M

*stens; Er kann in seiner starren Ab Vion der Fntwieklung 
politischen Tat suchen nicht gs: ru Tir nehmen als Beisp 
dHHtuati6n dereFT"*'die in 1 ; ogoh nach 
dem anderen / - — (onälsozia 1 i— 
etlscnen heutäphCjn-' Arbeiter—Partei sowie di® Serdfung Hltjers zum Leichs 

• Kanzler u-d die Ert ilung d: s ErEenti uugs,;osetz^s vollzogen sich in 
völlig rechtmässiger

fe der Parteien, ihr Hl 
Gü sibd, die

1

. .)• Hitler wurde' 's 
-

# 
erreicht 

gyb, dis 
er als nor

!

. * Pie Boolite des (länge of ^atious,
) fn Genf schloss ng Hitlers

.pou ,schlasd nicht uns» Pia testen, brachen ihre diplomatisch n cszie-



hangen mit dem Deutschen Beiche nichtab« England schloss mit Hitler 
■ einen Flottenvertrag und verhandelte über ein^n Wirtschaft svertr^ 
Stalin schloss mit ihm einen ivichUngr^^ Erst an dem Punkt, wo 
Hitler seine Vollmachten überechritt, wurde er illegal und damit zum 
Usopatorr dem zu gehorchen niemand mehr verpflichtet w^r« " ge r: r 
nun die HBDAP legal blieben, war für den Staatsbürger, zumal f r den 
gewissenhaften, der Eintritt in *üLs Partei* und ihre '* Gliederungen*- 
einAkt, dar in Form und Labstanz durchaus loyal und rechtens war» 
Bestraft man ihn dafür, da s. er in. den Gr ELsn des geltenden BechV s 
gehandelt hüt, so laues man auch >¥i®3e^ aie Ü£n $ 
ihr ..eispiel und Verhalten ar zu v rle.it st Mbün© Hitler für d n recht”

7 mässigen und bevollmächtigten Repräsentanten des Deutschen Beiches und 
seine Partei für H® rechtmässige Fakte! W lt®-« ZWar Hindenburg, 
Neville Chamberlain und Hoosevslt sind nicht mehr erreichbar, 
wohl aber die Beichstagsabgeoruneie, die Ms ErEchtigungsgesetz 
beschlösse , wohl der Papsts der das Konkordat mit Hit Mr 
schlossen hat,wohl Lis englischen Staatsmänner, die mit ihm verhandelt, 
haben, wohl btaHn, der mit- ihm einen Vertrag geschlossen hat usw» 
ihnen allen müsete der Frag^bo^e . über ihre MZiehungen zu Hitl r zur 
gewissenhaften Ausfüllung vorgelegt werden: eine grosse und sogar vor-

■ dringliche Aufgabe für die Uno© Bestraft man deutsche DeEtey prof es- 
soren, Pastoren, Lehrer, Gastwirt®, Bauern, Maschinensetzer, Schorn- 
steideger, Studenten, Gemüsehändler, Dichter usw. dafür, nass- sie 
Hitler als.dem legalen Repräsentanten des Deutschen Beiches vertraut und 
sich ’our . KjBiiLät,’ aus gutem Will t« se iner Partei 'angeeGhLossen 
h ben, so muss man zunächst diejenigen Staatsmänner> und zwar nicht ' 
nur die -d- , sondern lie ausländischen,' dafür bestrafen, 
dass sie durch ihre Handlungsweise die deutscher Staatsbür r irrege- 

: - 9 ind ’ die . m&¥ ■ .. r .Ur^ 
schuldig*, dass die Deutschen nTx$F7nu^ rn• sogbr 
Hitler vrtraut heben» - Dasselbe wie für die De-ul sc neu gilt für die. . 
anderen- Nationen© Hätten die Deutschen-19^-1 über England gesiegt, so 
v.föon wir uns ans Gründen' des Hechtes sowohl wie M i üoral de get 
wenden mässen, dass die Engländer, die Winston Churchills konservative 
Partei und alle mit ihr im- Kriege 1 verbundener- Parteien gewählt hahrn,' 
auf Grund von Fragebogen-Erpressungen bestraft, zum Teil enteignet, 
ihrer Gehälter, ihrer Pensionen bemüht, aus ihren Wohnungen geworfen, 
zum Steineklopfen usw. gezwungen würden, kurz, dass, sich der ideologi- ; 
sehe Verfolgungswahn gegen den * Demokrat i smus” aastoben würde© Die 
Deutschen- KiM durch die i iöd^rjege wenigstens' vor dieser Schuld - nach 
so viel anderer Schuld, die die"als Sieger auf &ich luden - bewehrt 
worden© -

zweitens© Der Fragebogen* kann immer nur einzeln®, -zusammenhanglose: Daten 
und Tatsachen f e st b teilen: ob ©infer. der Ä8MP und ihren G1 ' 
angehört hat, von wann bis’wann, mb er durch die LS DAP , ädigt"wor- , . 
den ist, ob er vor tuile durch si gehabt uat, ob seine Onkel um Tanten 
in der Partei waren oder nicht, o der Partei genaht hat 
und dergleichen© Nas ein -Fr eg-- lent fest steilen, kann» 
wenn er von dem abgefeimtesten praktischen Psychologon in Verbindung 
•mH Spezialisten der TirtVOhaftSk werden wäre, ist 
ein der entscheidenden Tatsachen des i be na; die ^istige Lntwic ^luM ■ 
siL-a ns eben, sowohl die moralische ie die pp HTI sc h'e. ; ”ß gi Bv V"" 
lde ul ist sh, .,i it ,

ehte, ivi-tiont-laozihlist -zu sein,--glühe lonalsoziulisten 
Muren, die aber - als die Partei gesiegt hatte una den Versuchungen der 
Macht in einer schauerlichen Eeise unterlag, die an gewisse Vor- des 
Altertums erinnert, nur dass solch- Vorgänge heute im Massenzeitalter 
.■HiIlions statt Tausende treffen - sinen.unterirdischer K^-mp geg^n der 
Nationalsozialismus geführt, unter mancherlei' Tarnungen,'und schliesslich



LU yygOMe.n und weiteren Kt @is des *2©> Juli 1944” gehört haben» Aber, 
der Fragebogen ; da© “TJintrKis' in die HEDE*, 
und vis Ileicht ist 6 r Kann - entsstslicnl sogar einmal drei onete 

iwr oa.-r Ortsgruppe nie gipsen» E© gibt .aber auch Leute, 
die niu in der Partei waren, s' ne sie hunt en* staatliche AMter, 

- oder Wirtschaftliehe vorteilt erlangten».#ie mancher hat sich spät der" 
Partei angeschiosssv, i , sihse Vorteils

Illen*' Er ist ke ir. eitet VÄ* und ©ohmunseit über sein schlaues Cchick* 
icher hr Iso* 

hisse und Mnsicht^r; y3 nes Etage* 
bo. ms - bzuleeen und zu ruWiLiers^« um die Entwicklung rin u sehen 
zu werten» genügt auch nicht irg in Etappehoffizier mit Dolmetsch 
£ ehfelbÄechine und der Vollmacht, ein Leb^n, das, .Ausserhalb .der ib^ 

igMrjgLichejL Sphäre gelebt, schwerSchicksals voll 
Unterschrift unter eine© Ukas zu zertrümmern» Die Grundla^

ö Urteil war von ist und ble 1 bt;•.Der.Gespmtchurskter eines- 
chen In seiner religiösen, 'ne klung»

Dieser Entzieht sich aber dt r 'Er.- -' - •
ichexEindruck notwendig» Anders 

ko^u-: wii nicht aus der hebelweit des Verfolgungswahns heraus, der mit 
den statistischen Ziffern seiner Opfer auch noch prepayndistisoh prunkt®

-Sir haben gezeigt, dass des Ir©geho-MM Jur let leck mors lisch 
verwerflich ist» in der Mssenwelt, erzeugt, aus wats- 
rislLo11 sGh-mcoh^ nischen Deuker, ausgeübt in abgeschlossenen Mros fern 

loUdt Leben, zu einer Ar 
mderr ist 

. ' ; ' ■ L-.C ■ ' ; ' ■■ - 
inter den “

,
zeug, de-n /ideologischere Mi er umzusetz n»

Pluses Sys ört zu den ungeheu ine© dem Ab* 
8 Zeitalter ihm * un* 

'kritisch verlad 2icj^v?ist dem/Wuschen Huer Leit 
selbstverständlich, r sich dl« wandte Psycho* 

. und Prop agenda aufgelöst u r LedhstveroEnüli* 
chen unu ■ Selbsi.o ohten vex ir noch der 1 m/ « ) curz 
sterbenden C) 23,24):. «Vater, vergiß ihoe^, denn - 
wissen nicht, was sie tun L 

>

Durch een Begriff: dex^&oilektt wird jeder 
irysncsl. M'mi ^uch ...och so mitt I are eise in LuccnM 
n@x verfolgten Ideologie geratet la u, als ^gohulunsr" wtraontet« 

«fcimla* erfordert «ttrefv”, nach der moderneu Bechtsphilosophie 
’•ErZiehung*• So wird ‘in einen zugleich primitiven und mechanistlspheh 
Vecankongung six ganzes ide-olo, inches ”kollektiv* unt r «Strafe* und - - 
* Er Ziehung* rd setzt® Hochentwickelte Galater werden vor- primitiven 
5 c hu lu n r si f- dne r n vermittele Phrase = • auf aer Alu; n Seite Nations Iso* 
Sinlistiseh*, auf a^r anderen 
and Gelehrte' wrden mit M «bestraft*» straf© . ur*
zi-e hung verlier oxi ihres Linn® Ut^afe unc ’rzienu^g wer een zu .Mitteln 

harter Verf olgungen,, die im ve tstanz Mr begriffe alle .def inito* 
rieche Festigkeit verlieren» , 



it fr oh inner e-n he o b uc ht uttge n erleidet her scm^-Tst 'Behadeu die 
sfcMcht Europefii so®!« das ohr.. > ;* J ■ ■ , yW.il nir duyen die
" - .^ive Verfol;, utn urt-sr 375 ArU.il Ideologischer Du 

kg dieses, - de 1st»
• ■ ♦

hi yerf ol^eti^ ws 1st nm .
*

~ AV z t f ?i Dr a k 118 e h s h OÄ lx Lt. .sei an e ■ 
t n

Exempla dccmY^

. 
r deshalb nicht 

pahsioni' r 3t. hieht ver- 

.-3 ’ic. Mie

I'Ar ala netionsiso , 
, , ■ • 

hingesammeIn hatte*, ^as .nicht.' * erfasst” wide, tot: da^a eV, aller Po­
litik fora,.aer ButStellung til^ur

s der Z'8MK 'anzu^POren, dass 
aus Christ 11 
tibenra sehende R mt v . K5r- 

.

i 
.

a e IMMSickdLiULLhL
IS Suf Ai -

Ordnung d^s Siegers deine Pens ion nicht me ^r gez hit werde* Ein -echo»

ait gewordene . -. 111g unpolitisch hatte 
1^37 von Kamerad -.

Nachgiebigkeit* llmnal war er such' zur PA, geworb - 
•aber'nach si/sm Milben ’Jahr wieder öus^trete£,vda^r Aich dort ' iLrht 
wohl fühlte* Deshalb ist der hilflose alte Mann nah mitteU

Einer .alten He 
Remise-' erhielt, «

^acht.JÜa brachte, Las Ide ■•.Ilsens ir die ''DA ingemt«n und hatte du^. 
wgoldene Partei^ , utzex zu ■ 

• •. t ae genügts, um c. 1 e . itw i 
6. , . 

giß der nie Mi AyA‘ TOT-, trat 1^3 
er ade i . in den d finals r brie berat der 

, SozialdemokratIt chyr ui 

besetzt werd* g zu retten* Als 
persönlich verfeindeter inAden neuen ?HtriGdsr. 
ward© st plötzlich aus dir . 

i’igkc it sum net rieb, er— .
WOX Y x. . Qi utc •



In einem grösseren Betrieb wurden pilzlich drei leitende Angei
Klegers uhteX soforti er Sperrung des Gehalts ex en, 

obwohl siL «der .4t, der WMV noch in ihrer-ueelunung national.- „ 
• Abet der Betrieb 

Front*  gewesen. Die ^Schuld*  der <
Et rasse geworfenen ^icht-mt_ionaisozialiaten bei rin*  dass -sie, 

mG im detried ihre Partei gefordert 
ihrerseits’ k tuen. Grund g^seh^n riatten, sich und ihre yamiu.i n Lurch

Ci lift der- MtfönaMozin 
e i: i *

spielte . sieh die-Verfc . der ^hren, 1^ und 46 Die Linen
MLPSr und freuen versinken schuld Iba lp Ditterke it und auug^r*  

bangeren, noch vitalen und virilen 
chsääsrt^ sie wer*

dE nicht nur virulent. Ihr» by*  
raubt. suchen sie av , • 
'hortet vielleicht:' Mr Liess ist das/Arbeitsamt^ daß Wohnungsamt, das 

' e1es-Gott-ws s-fur-sla-Amt äs,uhd h1cht zum Mh1A$$ -k BiA VöHzeieDoch 
nkt äsr Entwicklung, mar yagt besser: der Lsr-

sstsun,. KL, ist die Intellig.es , 
sich als Infor der mgerßCht igkeit ’fühlt', allen Kratern der: clt liocr- 

Es bilden sich , die durch 
Le LusÄsmshhäugM- swIsche 

ier entsteht
, in der Eatane neue Mittel der Hoche schmieden. •

-
' <

"IM"
*Grund , Verhör greift plötLliCh.siW 'hanU- tue d«W______ -Mne Verhör greift plot sit 

rd entführte Las erzeugt 
see*  bine böse east iat

Kine j.tmysphnre 6er 
.p Säte'

in gewissb Eiu^dl-
*elt^B.ühiohtetir ha be a * hw Einblick. In den GesagtVorgang und 

»iguhgäseuche, ale
eeei dakrs-shntH ohayakteris geben unt^rnoLuen," u

sicr . su ^rt^oken» Aber it <ii eiahtigkeit immunidm rt iWluc^r ar &*&■ 
seine, Wie kann W-en die tätliche Seuche ale Ma see Erscheinung 2® ar« 

-
im t dee siyd di L» &indi^

„ht rM' , tan, was ai^

Zweckei* v or b<>h feitet bleibe
nne -diese Oa.hhL-in verbiete^die~.

, 
,

- yri.tBtStvek, * -£. v^iloli
, ' 

..
5get «rar' c.ktn- tonet erfflögiicftt. 

bei ,«rs si soll in dl dieser toe^eftin Mebte der v
treten? Es wäre wider jegliobe Sine lent, Sie Bi ' -u au

Intellig.es
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